
 
 
 
 
 

Alp-Pflege 
 
1. Kontext, Kursinhalt und Kursziele 
Der dreitägige Kurs wird in Zusammenarbeit mit dem landwirtschaftlichen Institut des Kantons Freiburg – 
Grangeneuve – durchgeführt. Im Kurs werden theoretische und praktische Fertigkeiten für Einsätze auf 
der Alp vermittelt. Der Kurs findet direkt auf der Alp statt. Damit wird sichergestellt, dass die Heraus-
forderungen und die Perspektiven der schweizerischen Alpwirtschaft praxisnah erfahren werden können. 
Durch diesen Kurs lernen die Teilnehmenden die grundlegenden Arbeiten auf der Alp auszuführen und 
verstehen darüber hinaus auch noch deren Bedeutung und Sinn. 

Die Teilnehmenden: 

– kennen die Entstehung, den Sinn und Nutzen der Alpwirtschaft 
– können Lebensräume, Strukturen und Biotoptypen im Sömmerungsgebiet unterscheiden 
– erkennen wichtige Unkräuter und lernen, wie man die Alpen pflegt und nutzt 
– lernen mit Tieren auf der Alp umzugehen und können deren Verhalten einschätzen 
– erlernen praktische Arbeiten wie das Zäunen, Offenhalten von Weiden oder das Regulieren von 

Problempflanzen 
– erlernen einen sicheren Umgang mit Geräten und Maschinen auf der Alp 

Didaktisches Konzept – ein kompetenzorientierter Unterricht  
Während den verschiedenen Kurstagen übernehmen die Teilnehmenden die Verantwortung für ihren 
Lernprozess und werden dabei von den Kursleitenden begleitet und unterstützt. Am Kursende erhält 
jeder Teilnehmende ein Kurszertifikat. 
 
2. Mitnehmen 

 eigenes Notizmaterial 
 gutes Schuhwerk (Wanderschuhe/Trekkingschuhe und Stiefel) 
 Arbeitshandschuhe 
 Regenkleidung, -schutz 
 strapazierfähige Arbeitskleidung für mehrere Tage 
 warme Kleidung und Utensilien für einen mehrtägigen Aufenthalt 
 Sonnenschutz, Hut 
 Schlafsack 
 Campingmatte für das Schlafen im Stroh 
 Trinkflasche 
 Taschenmesser 

 
3. Verpflegung und Übernachtung 

– Schlafen im Stroh bei einer Familie in Charmey 
– Duschen und sanitäre Anlagen stehen zur Verfügung. 
– Ein geheizter Aufenthaltsraum mit einer kleinen Küche steht zur Verfügung. 
– Alle Mahlzeiten werden vor Ort oder in Chalets in der unmittelbaren Nähe der praktischen Arbeiten 

angeboten. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Verantwortliche, Frau Laura Papaux, zur Verfügung: 
Tel. 079 437 39 10 oder per E-Mail laurakislig@hotmail.com. 
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4. Kursleiterinnen und Kursleiter 
Die Kurse werden von Lehrkräften des landwirtschaftlichen Instituts von Grangeneuve geleitet. Diverse 
zusätzliche Fachkräfte (Sicherheitsexperten, Wildhüter, etc.) werden während des Kurses punktuell 
hinzugezogen. Auf der Alp wird jede Klasse von zwei Meisterlandwirten begleitet und gecoacht. Diese 
Meisterlandwirte verfügen ebenfalls über eine pädagogische Ausbildung und erlauben eine praxisnahe 
Ausrichtung des Kurses. 
 
5. Kursort und Kursdaten 

– Kursdaten: Die genauen Termine sind der Website des Zivildienstes zu entnehmen 
(www.zivi.admin.ch). 

– Kursort: Die Kurse finden auf Alpen der Gemeinde Charmey und Cerniat statt. 

– Beginn: Der Kurs beginnt am 1. Tag um 9.00 Uhr in Charmey (Treffpunkt bei den Télécabines 
Charmey).  

– Anreise: Vom Bahnhof Freiburg und Bulle fahren Busse nach Charmey (Gruyère), village (genaue 
Angaben bitte im offiziellen Fahrplan nachschlagen).  

– Abreise: Ab 15.30 Uhr fahren Busse ab Charmey in Richtung Bulle oder Freiburg (genaue Angaben 
bitte im Fahrplan nachschlagen).  

– Die Anzahl Parkplätze in Charmey und bei den Alpbetrieben ist beschränkt. Es empfiehlt sich deshalb, 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. 

 

Programm  

Tag Zeiten Lektionen Inhalte 

Tag 1 09.00 – 10.30  Transfer zur Alp, Bezug Zimmer 
Einführung 

 

 10.30 – 12.30 Theorieblock in Pflanzenkunde, 
Bedeutung der Fauna und Flora 

Pflanzenkenntnisse und Zäunen 

 12.30 – 13.30 Mittagessen  

 13.30 – 15.00 Kurs mit Wildhüter Übersicht, Prävention, Sicherheit und 
Umgang mit Tieren 

 15.00 – 16.30 2 Lektionen praktischer Unterricht Umgang mit Tieren 

 19.00 Abendessen  

Tag 2 08.00 – 10.15 3 Lektionen praktischer Unterricht Pflanzenkenntnisse 

 10.15 – 12.00 Praktische Arbeiten Unkrautbekämpfung 

 12.00 – 13.30 Mittagessen auf der Alp  

 13.30 – 15.45 3 Lektionen praktischer Unterricht Zäunen 

 15.45 – 16.15 Zwischenverpflegung  

 16.15 – 18.00 Praktische Arbeiten Einzäunungen 

 19.00 Abendessen  

Tag 3 08.00 – 10.15 3 Lektionen praktischer Unterricht Steine sammeln und Waldpflege 

 10.15 – 10.45 Zwischenverpflegung  

 10.45 – 11.30 1 Lektion praktischer Unterricht Äste schneiden, Steine und Äste stapeln 

 11.30 – 13.00 Praktische Arbeiten Weidenpflege und -säuberung 

 13.00 – 14 h 00 Mittagessen  

 14.00 – 15.00 1 Lektion und Debriefing Wichtige Themen, Übersicht, Abschluss 

 ab 15.00 Kursende, Abreise  

 
  


